
Dran denken .../
Terminvorschau
Tag Art der Veranstaltung / Ort  Uhrzeit
Fr., 6.10. VHS-Lesung mit Dr. Kurt Oesterle/ 
 Bürgersaal Rathaus  19.30 Uhr
Sa., 7.10. Rest- und Biomüllabfuhr  ab 6.00 Uhr
Sa., 7.10. Altpapiersammlung des VCP Oberrot ab 9.00 Uhr
Sa., 7.10.  Vier-Dörfer-Turnier Tennisclub Oberrot/ 
bis So., 8.10. Tennisplatz Oberrot
So., 8.10. Erntedankgottesdienst kath. Kirchengemeinde/ 
 St.-Michael-Kirche  9.00 Uhr
Mo., 9.10. Vereinsbesprechung/Bürgersaal Rathaus 19.00 Uhr
Mi., 11.10. Informationsveranstaltung Flüchtlingsunterkunft/   
 Kulturhalle  19.00 Uhr
So., 15.10. Kirbe Musikverein Oberrot/Kulturhalle
Mo., 16.10. Öffentliche Sitzung des Gemeinderats/
 Bürgersaal Rathaus
Fr., 20.10. Rest- und Biomüllabfuhr  ab 6.00 Uhr 

64. Jahrgang Nummer 40DONNERSTAG, den 5. Oktober 2023

Amtliche Bekanntmachung der Gemeindeverwaltung. Herausgeber: Bürger-
meisteramt Oberrot. Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH, 74568 Blaufelden, 
Postfach 11 03, Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90. Verantwort-
lich für den Inhalt: Bürgermeisteramt Oberrot, Rottalstraße 44, Tel. 0 79 77/74-0, 
Telefax 0 79 77/74 44

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Oberrot

„... leben und arbeiten im Rottal“

RottalboteRottalbote

Öffnungszeiten Rathaus

Das Rathaus ist zu folgenden Zeiten geöffnet:

Montag, Dienstag, Mittwoch  von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und  14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag  von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

In den vergangenen Monaten hat sich sowohl für die Bür-
gerschaft als auch für die Beschäftigten eine vorherige 

Terminvereinbarung sehr bewährt! Nutzen Sie daher auch 
weiterhin für Anfragen und Terminvereinbarungen Telefon, 
Telefax oder E-Mail. Die Kontaktdaten unserer Sachbear-
beiter finden Sie unter www.oberrot.de.
Vereinbarte Termine werden vorrangig bearbeitet.

Für Ihr Verständnis und Mitwirken herzlichen Dank. 
 Ihre Gemeindeverwaltung Oberrot

InformInformationsveranstaltung  ationsveranstaltung  
zum Thema  zum Thema  

Flüchtlingsunterbringung  Flüchtlingsunterbringung  
am Mittwoch,  am Mittwoch,  

11. Oktober 202311. Oktober 2023

Wie bereits angekündigt, findet am

Mittwoch, 11. Oktober 2023 um 
19.00 Uhr in der Kultur- und Festhalle

die Informationsveranstaltung zum Thema 
Flüchtlingsunterbringung statt.
Neben Herrn BM Keilhofer werden auch 
eine Vertreterin des Landratsamts Schwä-
bisch Hall und Vertreter des Eigentümers 
anwesend sein und Ihre Fragen beantworten.
Auf die weiteren Informationen im Rottalbo-
ten Nr. 38 wird verwiesen.

JE MEHR DU DICH SELBST MAGST,
DESTO WENIGER BIST DU
WIE JEMAND ANDERER –
UND DAS MACHT DICH einzigartig.
 WALT DISNEY

❀ ❀
❀

❀

❁ ❁

❁
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Vereinsbesprechung am 
Montag, 9. Oktober 2023 um 19.00 Uhr
Die diesjährige Vereinsbesprechung fi ndet am

Montag, 9. Oktober 2023 um 19.00 Uhr
im Bürgersaal des Rathauses

statt. 
Zu Beginn der Besprechung wird Herr Schneider vom Landrats-
amt Schwäbisch Hall kurze Information rund um die Versamm-
lungsstättenverordnung geben. Außerdem wird der Veranstal-
tungskalender für 2024 besprochen. Wir freuen uns über eine 
zahlreiche Teilnahme aller Vereinsvertreter und Veranstaltungs-
planer.

Der neue Sporthallen-Belegungsplan
Herbst/Winter 2023/2024 wird erstellt/ 
Die Belegungsbesprechung am 10.10.2023 fi ndet 
nicht statt.
Vielen Dank an alle Regelnutzer, die ihre Termine fristgerecht mit-
geteilt haben. Bei Überschneidungen der Trainingszeiten konnten 
mit den betroffenen Gruppen Kompromisse gefunden werden.
Da keine Themen aufgekommen sind, die in der Gruppe bespro-
chen werden müssten, entfällt die geplante Besprechung am 
10.10.2023.
Der aktualisierte Belegungsplan wird rechtzeitig im Rottalboten 
und auf der Homepage der Gemeinde Oberrot veröffentlicht: 
www.oberrot.de � Bürger � Einrichtungen � Hallen

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen (jeweils von 8.00 bis 22.00 Uhr) wird von der 
Notfallpraxis Schwäbisch Hall am Diakonie-Klinikum 
Schwäbisch Hall GmbH, Diakoniestraße 10, 
74523 Schwäbisch Hall, und von der Notfallpraxis 
Crailsheim, Am Klinikum Crailsheim, Gartenstraße 21, 

74564 Crailsheim, durchgeführt. 
Die zentrale Rufnummer, unter der in der Nacht und an den 
Wochenenden und Feiertagen der diensthabende Arzt zu er-
reichen ist, lautet 116 117.

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Zentrale Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch 
Hall, Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: jeweils an den Wochenenden und Feiertagen 
von 9.00 bis 15.00 Uhr. Eltern können ohne Voranmeldung mit 
ihren Kindern in die Notfallpraxis kommen.
Zentrale Rufnummer 116 117
Außerhalb dieser Öffnungszeiten steht für dringende Fälle das 
Dienstarzt-Team der Kinderklinik zur Verfügung.

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesundbrun-
nen, Am Gesundbrunnen 20 - 26, 74078 Heilbronn, Tel. 116 117.

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: Samstag, Sonntag und Feier-
tag von 10.00 bis 20.00 Uhr. Patienten können ohne Voranmel-
dung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der augenärztliche Notdienst ist täglich unter der Nummer 116 117 
abzufragen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der 
Tel. 0761/12012000 abzufragen.

Apotheke
Unter der (aus dem deutschen Festnetz kostenfreien) 
Rufnummer 0800/0022833 können Sie erfragen, 
welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat.

Wochenenddienst der Kirchl. Sozialstation Gaildorf
Die Sozialstation Gaildorf, Team Rottal, Erlenhofer Straße 2, 
74427 Fichtenberg, ist erreichbar unter Tel. 07971/4216.

Pfl egestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall
Neutrale und kostenfreie Beratung und Information zu Fragen 
bei Pfl ege und Hilfen im Alltag. Mo. bis Do., Tel. 0791/755-7888, 
E-Mail pfl egestuetzpunkt@lrasha.de, Homepage www.psp-sha.de

„Alten Mann braucht 
niemand mehr“ 

Lesung mit 
Dr. phil. Kurt Oesterle
am Freitag, 06.10.2023, 
von 19.30 bis 22.00 Uhr 

im Rathaus Oberrot, 
Bürgersaal

In diesem Roman wird die 
Geschichte eines (ca. 70 Jahre) 
alten Mannes erzählt, der zu sei-

ner großen Überraschung erfährt, dass das Alter nicht – wie 
oft behauptet – einen Verlust von Lebensqualität mit sich 
bringt, sondern eine Bereicherung. Er erschrickt geradezu 
über die Intensität seines Erlebens am Ende seines sechsten 
Lebensjahrzehnts, lässt sich aber darauf ein und dringt zu 
Erfahrungen und Erlebnissen vor, die ihm bisher verschlos-
sen waren. Liebe, Freiheit, Einsamkeit, Todesbewusstsein, 
Furcht, Lebensmut, Heiterkeit sowie Freundschaft (teils mit 
viel jüngeren Zeitgenossen) erschließen sich ihm so spät im 
Leben noch einmal ganz von Neuem und bisweilen stärker 
und beglückender als je zuvor.
In Kooperation mit der Bücherei Oberrot
Genaueres fi nden Sie unter www.vhs-sha.de.
Vorverkauf: 10,00 €
Abendkasse: 12,00 €
Anmeldung: Rathaus Oberrot, Zimmer 10 oder 
Tel. 07977/74-22 o. 74-23 

In diesem Roman wird die 
Geschichte eines (ca. 70 Jahre) 
alten Mannes erzählt, der zu sei-

ner großen Überraschung erfährt, dass das Alter nicht – wie 

Kurt Oesterle

Alten Mann 
braucht 
niemand 
mehr
Roman
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Der Belegungsplan 2024 für das Dorfgemein-
schaftshaus wird erstellt/Die Belegungs- 
besprechung am 12.10.2023 findet nicht statt.
Vielen Dank an alle Regelnutzer, die ihre Termine fristgerecht mit-
geteilt haben.
Da keine Themen aufgekommen sind, die in der Gruppe bespro-
chen werden müssten, entfällt die geplante Besprechung am 
12.10.2023.
Weitere Termine dürfen selbstverständlich jederzeit per E-Mail an 
larissa.woelk@oberrot.de gemeldet werden.

Freiwillige Feuerwehr Oberrot
Nächste Termine
Samstag, 7. Oktober, Leistungsabzeichen Bayern
Freitag, 13. Oktober, 19.00 Uhr, Übung Brandeinsatz
Mittwoch, 18. Oktober, 19.00 Uhr, Übung Brandein-
satz
Bitte nehmt regelmäßig an den Übungsdiensten teil.
gez. Wurst, Kommandant

Mülltermine

Der Abholung
Gelber Sack
Fr., 27.10.2023

Leerung Rest- 
und Biomüll
und Grünabfälle
Sa., 07.10.2023

Papiertonne
Do., 26.10.2023

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Häckselplatz:
mittwochs, von 17.00 bis 19.00 Uhr
samstags, von 9.00 bis 12.00 Uhr

1. Kreativer

Kunst- und 
Krämermarkt

Oberrot
11. November 2023 | 14 - 22 Uhr

Über 40 Aussteller
rund um die Kultur- und Festhalle Oberrot,  
Am Sportplatz 8, 74420 Oberrot

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Weitere Infos unter www.oberrot .de

Inkrafttreten des Bebauungsplanes  
„Gartenstraße“ in Oberrot
Der Gemeinderat der Gemeinde Oberrot hat am 25./27.09.2023 
in öffentlichen Sitzungen den Bebauungsplan „Gartenstraße“ in 
Oberrot nach § 10 Abs. 1 BauGB und § 74 LBO i. V. m. § 4 der 
Gemeindeordnung (GemO) und die zusammen mit dem Bebau-

Aktuelles ☞ in Kürze
Die schönsten Seiten von Oberrot
Im Monat September wurden fünf Bilder eingereicht. Das 
Siegerbild ist von Christian Deuble und wurde bei der Feuer-
wehrübung in der Ziegelhütte aufgenommen. Es trägt den 
Titel „Landrover der FFW Zweisimmen im Einsatz bei Übung 
in der Ziegelhütte“.
Herzlichen Glückwunsch an den Gewinner!

Bis 27. Oktober senden Sie uns bitte Fotos ein, die das Ka-
lenderblatt Oktober 2025 zieren sollen. Wir freuen uns über 
zahlreiche Einsendungen.
Hier die Teilnahmebedingungen in Kürze:
 – Pro Monat kann jeder Bürger nur ein Bild einsenden.
 – Bild im Standard-jpg-Format (Seitenverhältnis 4:3 im 

Querformat) mit mindestens 2.600 Pixel-Breite und einer 
Auflösung von mind. 300 dpi.

 – Angabe wo, was und wer das Bild gemacht (mit Postan-
schrift).

 – Einsendeschluss für den jeweiligen Monat ist der 27. Tag 
des jeweiligen Monats.

 – Bilder sind unter dem Stichwort „Kalender 2025“ an die 
Mailadresse: info@oberrot.de zu senden.

Hier die rechtlichen Vorgaben:
 – Mit der Einsendung erklärt der Bildautor verbindlich, dass 

er Urheber der Arbeiten ist und alle Bildrechte bei ihm 
liegen.

 – Im Weiteren erklärt sich der Bildautor einverstanden, dass 
die Fotos bei der Gemeindeverwaltung verbleiben und 
neben dem Zweck als Kalenderbild und Homepagebild 
auch für eine weitere Nutzung verwendet werden können.

 – Rechte Dritter (insbesondere abgebildete Personen) dür-
fen den Nutzungszwecken nicht entgegenstehen.
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ungsplan aufgestellten örtlichen Bauvorschriften als jeweils 
selbstständige Satzung beschlossen.
Maßgebend sind Bebauungsplan (planungsrechtliche Festset-
zungen) und Begründung sowie der Textteil samt Satzung über 
die örtlichen Bauvorschriften vom 24.08.2023, gefertigt vom Büro 
Lebensraumkonzepte aus Schwäbisch Hall.
Weitere Anlagen zum Bebauungsplan sind 
 a) Relevanzprüfung zum Umfang der artenschutzrechtlichen 

Untersuchungen vom 28.10.2021;
 b) Naturschutzfachliche Angaben zur speziellen artenschutz-

rechtlichen Prüfung (saP) vom 07.08.2022;
 c) Umweltbericht vom 23.09.2022 in der Fassung vom 05.01.2023;
 d) Geräuschimmissionsprognose des Büros rw bauphysik vom 

10.12.2021 mit Ergänzungen vom 09.02.2023 und 31.05.2023.
Der Bebauungsplan „Gartenstraße“ sowie die Satzung über die 
örtlichen Bauvorschriften zu diesem Bebauungsplan treten mit 
dieser Bekanntmachung in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB).
Jeder kann den Bebauungsplan sowie die Satzung über die ört-
lichen Bauvorschriften einschließlich Begründung und Textteil 
sowie die weiteren Anlagen zum Bebauungsplan und die zusam-
menfassende Erklärung gemäß § 10a BauGB beim Bürgermeis-
teramt während der üblichen Dienststunden einsehen und über 
deren Inhalt Auskunft verlangen. Des Weiteren sind die Unterlagen 
auf der Homepage der Gemeinde Oberrot unter www.oberrot.de
unter der Rubrik Bürger/Bauen und Werte/Bebauungspläne/Flä-
chennutzungsplan abzurufen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den 
§§ 39 - 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leis-
tung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, 
und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 - 3 und Abs. 2 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie 
Mängel in der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind 
gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1-3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Bei der 
Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, darzulegen.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres nach der Bekanntmachung dieser Satzung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, geltend gemacht worden ist. 
Nach Ablauf dieser Frist gilt die Satzung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen; dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes und den örtlichen 
Bauvorschriften umfasst die Flurstücke 920 und 920/1 der Ge-
markung und Flur Oberrot mit einer Fläche von insgesamt ca. 
0,66 ha.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes sowie der Satzung 
über die örtlichen Bauvorschriften ist im folgenden Kartenaus-
schnitt dargestellt.

gez. Peter Keilhofer, Bürgermeister

Inkrafttreten der Ergänzungssatzung  
„Westlicher Ortsrand Ebersberg II“ in Ebersberg
Der Gemeinderat Oberrot hat am 25.09.2023 in öffentlicher Sit-
zung die Ergänzungssatzung „Westlicher Ortsrand Ebersberg II“ 
in Ebersberg nach § 34 Abs. 4 BauGB als Satzung beschlossen.
Maßgebend sind der Lageplan und die textlichen Festsetzungen 
vom 25.09.2023, gefertigt vom Landratsamt, Fachbereich Kreis-
planung.
Die Ergänzungssatzung „Westlicher Ortsrand Ebersberg II“ tritt 
mit dieser Bekanntmachung in Kraft (§ 34 Abs. 6 BauGB i. V. m. 
§ 10 Abs. 3 BauGB).
Jedermann kann die Ergänzungssatzung einschließlich Begrün-
dung beim Bürgermeisteramt der Gemeinde Oberrot während der 
üblichen Dienststunden einsehen und über deren Inhalt Auskunft 
verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und 
des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen wird hingewiesen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie 
Mängel in der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind 
gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schrift-
lich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Bei 
der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, darzulegen.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres nach der Bekanntmachung dieser Satzung schriftlich 
oder elektronisch gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, geltend ge-
macht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Nach Ablauf dieser Frist gilt die Satzung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen; dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Der Geltungsbereich der Ergänzungssatzung ist im folgenden 
Kartenausschnitt dargestellt.
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gez. Peter Keilhofer, Bürgermeister
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Gemeinde Oberrot
Landkreis Schwäbisch Hall
Die Gemeinde Oberrot sucht zum
01.01.2024 einen

staatlich anerkannten  
Erzieher (a) oder andere  
pädagogische Fachkraft (a) 
nach § 7 KiTaG
für unsere Kindertageseinrichtung „Pusteblume“
(Kindergarten mit Kinderkrippe). 
Wer wir sind und was uns ausmacht, das lesen Sie in unse-
rem Leitbild auf der Homepage der Kita Pusteblume (https://
www.kita-pusteblume-oberrot.de/). 
Die bauliche Erweiterung der Kindertagesstätte ist abge-
schlossen. Es handelt es sich um eine unbefristete Vollzeit-
stelle. Die Vergütung erfolgt gemäß dem TVöDSuE. Die Ein-
richtung verfügt derzeit über vier Kindergartengruppen, in 
denen Kinder bis zum Schuleintritt ganzheitlich gefördert, 
gebildet und betreut werden, sowie zwei Krippengruppen, die 
von Kleinkindern ab dem ersten Lebensjahr besucht werden. 
Eine weitere Krippengruppe ist geplant.
Unsere Einrichtung zeichnet ein großes Außengelände aus, 
das bei jedem Wetter genutzt wird. Der pädagogische Alltag 
wird durch moderne technische Ausstattung wie z. B. Tablets 
und eine Kita-App zur Elternkommunikation ergänzt. Die Er-
weiterung der Kita bietet viele Möglichkeiten zur Mitgestal-
tung in einem Team, das Spaß an Veränderung und Weiter-
entwicklung hat. Unterstützt wird unser Team zusätzlich von 
einer Hauswirtschaftskraft.
Neben der staatlichen Anerkennung als Fachkraft nach dem 
Fachkräftekatalog gem. § 7 des KiTaG sollten Sie Einsatz-
freude und Teamfähigkeit mitbringen sowie kompetent und 
verantwortungsbewusst mitarbeiten können. Änderung des 
Einsatzgebietes innerhalb der Einrichtung behalten wir uns 
vor.
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden Sie 
bitte bis spätestens 12.10.2023 an das Bürgermeisteramt 
Oberrot, Rottalstraße 44, 74420 Oberrot oder per E-Mail an 
info@oberrot.de. Wir bitten Sie, keine Originalunterlagen (nur 
Kopien) zu verwenden, da die Bewerbungsunterlagen nicht 
zurückgesandt, sondern nach Abschluss des Verfahrens ver-
nichtet werden.
Für Rückfragen steht die Einrichtungsleitung, Tel. 07977 
9789021, gerne zur Verfügung.

Frühzeitig an den Führerscheinumtausch denken
Die Jahrgänge 1965 bis 1970 müssen ihren Papier-Führer-
schein bis spätestens 19. Januar 2024 umtauschen. Anträge 
sollten frühzeitig gestellt werden, um längere Wartezeiten zu 
vermeiden. In der Führerscheinstelle muss vorab ein Termin 
vereinbart werden. 
Bis spätestens 19. Januar 2024 müssen alle, die noch einen Pa-
pierführerschein besitzen und in den Jahren 1965 bis 1970 ge-
boren sind, ihren Führerschein gegen einen EU-Kartenführer-
schein umtauschen. Der entsprechende Antrag kann beim 
Bürgermeisteramt der Wohnortgemeinde oder in den Führer-
scheinstellen im Landkreis gestellt werden. Hierfür sind der Per-
sonalausweis, der Führerschein und ein biometrisches Passfoto 
mitzubringen. Der Antrag kann auch vorab auf der Homepage des 
Landratsamtes unter www.LRASHA.de am PC ausgefüllt werden. 
Dort sind die erforderlichen Unterlagen aufgeführt. Zu finden ist 
der Antrag unter „Bürgerservice“ > „Elektronische Dienste“ > 
„Führerscheine“. Das Landratsamt empfiehlt dringend, den Antrag 
schon frühzeitig zu stellen, da aufgrund einer kurzfristigen An-
tragshäufung zum Jahresende erfahrungsgemäß mit längeren 
Bearbeitungszeiten zu rechnen ist. 
Eine Terminvereinbarung in den Führerscheinstellen des Land-
kreises ist erforderlich und online unter „Bürgerservice“ > „Elek-
tronische Dienste“ > Onlineterminreservierung möglich. 

Hintergrund
In den kommenden Jahren müssen alle Führerscheine, die vor 
dem 19. Januar 2013 ausgestellt wurden, gegen einen befristeten 
EU-Kartenführerschein ausgetauscht werden. Das wurde vom 
Bundesrat festgelegt. Durch den Pflichtumtausch soll sicherge-
stellt werden, dass alle Führerscheine in der EU ein einheitliches 
Muster enthalten, das die aktuellen Anforderungen an die Fäl-
schungssicherheit erfüllt. Für den Umtausch ist eine Staffelung 
vorgesehen, die sich nach dem Geburtsjahr des Fahrerlaubnis-
inhabers bzw. nach dem Ausstellungsjahr richtet. Die Jahrgänge 
1965 bis 1970 müssen ihren Papier-Führerschein bis spätestens 
19. Januar 2024 umtauschen.

Fertigstellung der Straßenbauarbeiten  
an der Kreisstraße K 2607  
zwischen Badhaus und Konhalden
Seit Mitte Juni 2023 saniert der Landkreis Schwäbisch Hall 
die Kreisstraße 2607 zwischen Badhaus und Konhalden (Ge-
meinde Oberrot). Die Verkehrsfreigabe erfolgt am Freitagmit-
tag, den 29.09.2023.
Vor dem Ausbau wies die Kreisstraße zwischen Badhaus und 
Konhalden (Gemeinde Oberrot) einen sehr hohen Unterhaltungs-
aufwand auf. Straßenschäden in der Fahrbahnoberfläche und 
Randabbrüche in den Bankettbereichen erhöhten den personellen 
und finanziellen Aufwand für die betriebliche Unterhaltung erheb-
lich. Es wurde nun eine Sanierung der gesamten Strecke auf einer 
Länge von ca. 1,2 km vorgenommen.
Die Fahrbahn wurde, wo möglich, auf eine einheitliche Fahrbahn-
breite von 5,50 m verbreitert. Hierzu war auch die Anlage von 
Stützmauern in einer Länge von ca. 180 m notwendig. Um die 
Dauerhaftigkeit des Straßenoberbaus sicherzustellen, wurde über 
die gesamte Fahrbahnbreite eine neue Asphalttrag- und Deck-
schicht aufgebracht. Für die Ableitung des Straßenoberflächen-
wassers wurden im Zuge der Maßnahme rund 700 m Sickerlei-
tungen verbaut, sodass die Entwässerung zukünftig geordnet 
erfolgen kann. Ebenso wurden im Auftrag der Gemeinde die 
Wasserleitungen innerhalb der Ortsdurchfahrt erneuert.
Insgesamt wurden seitens des Landkreises für die Sicherstellung 
der Dauerhaftigkeit der Infrastruktur im Landkreis Haushaltsmittel 
in Höhe von rund 800.000 € investiert. 
Den betroffenen Bürgerinnen und Bürgern gilt es für das Verständ-
nis zu danken, dass längere Umleitungswege während der Bau-
maßnahme in Kauf genommen werden mussten. 

Feuerwehrübung mit vielen Überraschungen
Eine Großübung der Oberroter Feuerwehr ist angesagt. Alle, au-
ßer Kommandant Ewald Wurst, wissen, dass es eine ganz be-
sondere Aktion werden wird. Das Szenario lautet: „Brand im 
Weiler Ziegelhütte.“ Ein Feuerwehrfahrzeug nach dem anderen 
trifft mit Blaulicht und Martinshorn ein. Im Nu werden die Gerät-
schaften aus den Fahrzeugen geholt, Schläuche entrollt und eine 
Leitung zum naheliegenden Löschteich aufgebaut. Schnell fließt 
das erste Wasser. Die Atemschutzabteilung legt ihre Ausrüstung 
an und rückt vor. Kommandant Wurst leitet das Geschehen rou-
tiniert. Doch was geschieht da? Von einem Feldweg her nähert 
sich ein roter Landrover mit historischem Spritzenwagen. Es ist 
ein Feuerwehroldtimer des Feuerwehrvereins der Oberroter Part-
nergemeinde Zweisimmen aus dem Jahr 1971. Die Feuerwehr-
leute in voller Montur steigen aus. Auch sie entrollen ihre Schläu-
che und mischen kräftig mit bei der Brandbekämpfung, als würden 
sie zu den Oberroter Kameraden gehören. Damit hatte der Ober-
roter Feuerwehrchef nicht gerechnet. Sichtlich erstaunt begrüßt 
er die Feuerwehrfreunde, darunter auch den Zweisimmener Kom-
mandanten Oliver Buchs und den dortigen Kreisfeuerwehrinspek-
tor Stefan Buchs. Wenig später nähert sich eine kleine Kolonne 
historischer Schlepper. Darauf sitzen ehemalige Feuerwehrleute 
in historischer Montur und angeklebten Bärten. Es ist die frühere 
Clique von Ewald Wurst, die sich früher WAMBS genannt hat. 
Auch der ehemalige Kommandant Dieter Kraft ist dabei. Ange-
hängt an einem Traktor ist eine Handdruckspritze. Ewald Wurst ist 
perplex. Aber ihm bleibt nicht lange Zeit zum Staunen. Er wird 
aufgefordert, selbst mit Hand anzulegen, um Wasser in die 
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Schläuche zu befördern. Damit erreicht die Übung ihren Höhe-
punkt. Sie war von den Feuerwehrkameraden als Verabschie-
dungsaktion akribisch geplant und vor dem Feuerwehrkomman-
danten geheimgehalten worden. Alle hatten dicht gehalten, sogar 
Ehefrau Sabine und Tochter Laura, die selbst aktive Feuerwehr-
frau ist. Nach 15 Jahren an der Spitze der Feuerwehr wird der 
58-jährige Ewald Wurst sein Amt bei der Generalversammlung am 
10. November an einen jüngeren Nachfolger abgeben. Die Ober-
roter Feuerwehr wollte ihren Kommandanten schon mal gebüh-
rend verabschieden. Die Aktion ist gelungen und alle hat ihren 
Spaß dabei. Nachdem alle Gerätschaften wieder eingepackt sind, 
geht es zum Familienabend ins Feuerwehrgerätehaus. Bürger-
meister Peter Keilhofer dankt in seinem Grußwort Ewald Wurst für 
sein großes Engagement. Er sei froh, ihn als Kommandanten und 
Vertrauten gehabt zu haben. Sehr froh sei er für den Crashkurs 
in Sachen Feuerwehr durch Ewald Wurst zu Beginn seiner eige-
nen Amtszeit gewesen. Kommandant Oliver Buchs und Kreis-
feuerwehrinspektor Stefan Buchs aus Zweisimmen bedanken sich 
mit warmen Worten für die gute Kameradschaft und überreichen 
einen kleinen Hydranten aus Holz als Abschiedsgeschenk. In 
seiner Rede bedankt sich Ewald Wurst bei seiner Wehr für das 
30-jährige Vertrauen ihm gegenüber als stellvertretendem und 
leitendem Kommandanten. Er zeigte sich überzeugt: „Mit der 
Feuerwehr Oberrot geht es gut weiter, denn wir haben sehr fähige 
Leute!“ Er selber wolle in der dritten oder vierten oder fünften 
Reihe noch eine Zeit lang weitermachen, ohne sich in die Leitung 
einzumischen.  Text: Andreas Balko
 Fotos: Andreas Balko, Feuerwehr, Gemeinde

Kommandant Ewald Wurst und sein Stellvertreter Marcel Wurst

Die Oberroter Wehr während der Übung

Auch das historische FW-Fahrzeug war im Einsatz.

Die FW-Kameraden aus Zweisimmen treffen ein und melden 
sich zum Einsatz.

Die FW-Kameraden aus Oberrot zusammen mit den Zweisim-
mener Kameraden und der Clique
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Ewald Wurst beim anschließenden Familienabend im Feuer-
wehrgerätehaus

Grundsteuer: Schätzungsankündigungen werden versandt

Kulanzfrist läuft ab 
Die Finanzämter werden in den kommenden Wochen die Schät-
zungsankündigung für die Grundsteuer versenden. Adressat sind 
alle Eigentümerinnen und Eigentümer, die bislang noch keine 
Erklärung für die Grundsteuer B abgegeben haben. Sie waren vor 
Wochen noch mal von den Finanzämtern gebeten worden, ihre 
Erklärung einzureichen. Dafür hatten sie eine sechswöchige Frist 
eingeräumt bekommen. Insgesamt hatten die Eigentümerinnen 
und Eigentümer über ein Jahr Zeit, ihre Erklärung für die Grund-
steuer B abzugeben.
Die Finanzämter werden im nächsten Schritt dazu übergehen, den 
Grundsteuerwert der betroffenen Grundstücke zu schätzen. Die 
Schätzungen können zuungunsten der Eigentümerinnen und Ei-
gentümer ausfallen. Denn die Finanzämter können Steuerver-
günstigungen ohne eine Grundsteuererklärung nicht berücksich-
tigen – beispielsweise wenn ein Grundstück vorwiegend für 
eigene Wohnzwecke genutzt wird.
Wer eine Schätzankündigung erhält, kann immer noch seine 
Grundsteuerklärung abgeben, um eine Schätzung zu vermeiden. 
Deshalb enthält jede Schätzungsankündigung noch mal eine 
Frist. Die Finanzämter werden dann voraussichtlich ab November 
die Grundsteuermessbescheide auf Basis von Schätzungen ver-
schicken.

Weitere Informationen:
Alle notwendigen Daten für die Erklärungsabgabe sowie weitere 
Informationen rund um die Grundsteuerreform finden Sie unter 
www.grundsteuer-bw.de.

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
Naturpark aktiv 2023 
29. Oktober – Sonntag
Keltisches Jahreskreisfest – Samhain
Die warme Jahreszeit neigt sich dem Ende 
zu, ebenso das keltische Jahr. Die Tage 
werden kürzer und die Nächte länger. Mit 

der oft trüben Novemberzeit beginnt die dunkelste Zeit des Jahres. 
Der November steht für Trauern, Loslassen, Ahnengedenken und 
Abschied nehmen. Die Teilnehmenden erleben auf dieser Wan-
derung mit Naturparkführerin Helene Angstenberger die beson-
dere Stimmung dieser Zeit und erfahren Mythen, Geschichten und 
Rituale, die für unsere Ahnen noch bedeutungsvoll waren. Die 
3-stündige Tour beginnt um 14.00 Uhr in Abtsgmünd am Parkplatz 
Grenzstock an der L 1075 Richtung Bronnen. Die Kosten liegen 
bei 8 € pro Person. Bitte Getränk und kleines Grablicht mitbringen. 
Anmeldung bis 28. Oktober unter 0 73 66/91 92 48 oder angst-
enberger@die-naturparkfuehrer.de. 

29. Oktober – Sonntag 
Vollmond über dem Schwäbisch-Fränkischen Wald 
Bei einem gemütlichen Spaziergang mit Naturparkführerin Petra 
Kuch erfahren die Teilnehmenden Mythen, Geschichten und Sa-

gen rund um den Mond und den Naturpark Schwäbisch-Fränki-
scher Wald. Während die Sonne am Horizont über dem Unterland 
untergeht, steigt der Vollmond im Schatten der Waldenburger 
Berge empor. Für alle Teilnehmenden jedes Mal ein magischer 
Moment. Die 2-stündige Tour beginnt um 16.00 Uhr in Pfedelbach. 
Der genaue Treffpunkt wird mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt. 
Die Strecke beträgt 3 km und hat eine Höhendifferenz von 40 m. 
Die Tour ist bedingt kinderwagentauglich. Die Kosten liegen bei 
8 € pro Person, Kinder bis 16 Jahre sind kostenlos. Ggf. Taschen-
lampe mitbringen, bitte keine Stirnlampe.
Anmeldung bis 27. Oktober an kuch@die-naturparkfuehrer.de.

Seien Sie bei der letzten Naturpark-Vespertour am 15. Okto-
ber dabei! 
Den Naturpark Schwäbisch-Fränkischen Wald kulinarisch er-
kunden und dabei die Landschaft genießen und entdecken
Bei den Vespertouren können die Teilnehmenden die Vielfalt des 
Naturparks Schwäbisch-Fränkischer Wald erwandern und dabei 
regional erzeugten Köstlichkeiten genießen. Und so funktionieren 
die Naturpark-Vespertouren: Den Hof oder Betrieb aussuchen, 
direkt bei den Anbietern 2-4 Tage vorher bestellen, am Sonntag 
das Vesperpaket abholen und loswandern!
Am Sonntag, 15. Oktober 2023 bieten folgende Höfe und Betriebe 
ein Naturpark-Vesper an:
 • Kuhnweiler Hof, Großerlach-Kuhnweiler
 • Obstbau Schleicher, Pfedelbach-Hinterespig
 • Lädle im Riegenhof, Mainhardt-Riegenhof
 • Demeterhof Vogel, Welzheim-Eberhardsweiler
Die teilnehmenden Betriebe stellen ein Angebot aus eigenen und 
regionalen Produkten zusammen. Vom selbstgebackenen Brot 
über Wurst und verschiedene Käsesorten, Gemüse, Obst, Secco, 
Limonaden und mehr. Einige Betriebe bieten auch Vegetarisches 
oder Kindervesper an. Da ist für jeden Geschmack etwas dabei!
Dem Vesper liegt ein Wandervorschlag des Naturparks bei. Die 
Tour startet an dem jeweiligen Betrieb oder in der näheren Umge-
bung. Die Wandervorschläge können ebenfalls über das Touren-
portal Q-vadis auf das Mobilgerät heruntergeladen werden. Die 
Betriebe sind zum Teil mit dem öffentlichen Nahverkehr oder mit 
den Ausflugsbussen erreichbar. Natürlich sind auch Radtouren 
oder andere Freizeitaktivitäten möglich.
Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Sabine Rücker
Telefon: 0 71 92/97 89 – 004
E-Mail: sabine.ruecker@naturpark-sfw.de
Homepage: www.naturpark-sfw.de

Schulnachrichten

Grund- und Werkrealschule Fichtenberg
Bericht von Frau Manuela Giesel, stellvertretende Leitung 
Unternehmenskommunikation
Pünktlich zum neuen Schuljahr: Heldenhaftes von den Schü-
ler*innen der GWRS in Fichtenberg
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Beim Sponsorenlauf im vergangenen Schuljahr sammelten 
Grund- und Werkrealschüler*innen von der 1. bis zur 9. Klasse 
insgesamt über 5.700 Euro. In 30 Minuten liefen alle Schülerinnen 
und Schüler in ihrem Tempo um den Fichtenberger Sportplatz, 
angefeuert von viele Eltern, die als Zuschauer kamen. Ein Schü-
ler lief in dieser Zeit sogar sensationelle 31 Runden, andere hatten 
gute Sponsoren in ihrem direkten Umfeld
Die Hälfte der gesammelten Spenden gingen an die Klinik-Clow-
ninnen des Diak-Klinikums in Schwäbisch Hall. Diese staunten 
nicht schlecht über so viel Sportsgeist. Die andere Hälfte wird für 
soziale Schulprojekte genutzt. Das finden wir in der Klinik für 
Kinder und Jugendliche super! Ganz herzlichen Dank an alle 
Kinder und Jugendlichen sowie an den Elternbeirat und alle An-
gehörigen in und um Fichtenberg für dieses tolle Engagement. 
Herzlichen Dank auch an die Überbringenden, die unsere Clowns-
doktorinnen in der Kinderklinik besuchten, an Lehrer Christian 
Müller, an Smilla Lambrecht und an Darina Shapoval.

Oberrot ist voller Energie

WFG Schwäbisch Hall

So funktioniert die Wärmepumpe im Altbau
Wärmepumpen gelten als die Heiztechnik der Stunde. Über 
ihre Verwendung im Altbau wird viel diskutiert. Die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale und das energieZENTRUM, 
die regionale Energieagentur des Landkreises Schwäbisch 
Hall, räumen mit Mythen auf und geben Tipps, wie Wärme-
pumpen auch im Altbau für wohlige Wärme zu moderaten 
Preisen sorgen und dabei das Klima schützen.
Wärmepumpen gewinnen ihre Wärme aus der Umwelt: aus der 
Luft, aus dem Boden oder aus dem Grundwasser. Diese Umwelt-
wärme kostet nichts. Damit einher geht, dass Wärmepumpen 
Niedrigtemperaturheizungen sind, die die Heizflächen im Haus 
optimalerweise nur auf 35 bis 55 Grad Celsius erwärmen. Das 
spart Energie, funktioniert aber nur mit größeren Heizflächen. 
Viele Wärmepumpen funktionieren auch bei höheren Temperatu-
ren, sind dann aber nicht mehr so effizient. 
Jürgen Muhler, Experte der Energieberatung der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg und des energieZENTRUMs: „Heiz-
körper in Altbauten sind tatsächlich überraschend oft überdimen-
sioniert, sodass manchmal nur ein Austausch einzelner 
Heizkörper nötig ist. Teilweise wurde ihre Größe großzügig über 
den Daumen geschätzt oder die Gebäude wurden nachträglich 
mit Dämmung und neuen Fenstern versehen, sodass die Heiz-
flächen auch mit geringeren Vorlauftemperaturen auskommen.“
Damit ist auch der Weg zur Wärmepumpe im Altbau umrissen: 
Abhängig vom jeweiligen Gebäude sollte nach dem Optimum von 
größeren Heizflächen und besserer Dämmung gesucht werden. 
Dabei hilft ein/e Energieberater/in. 
Jürgen Muhler rät zum Praxistest für eine erste Orientierung: An 
einem kalten Wintertag wird die Vorlauftemperatur der vorhande-
nen Heizung auf 55 Grad begrenzt und alle Heizkörperthermo-
state auf „3“ gestellt. Wird es dann in allen Räumen warm, ist der 
Einsatz einer Wärmepumpe möglich. Bleiben einzelne Räume 
kalt, reicht vermutlich der Austausch der Heizkörper durch größe-
re aus, um die Wärmepumpe zu ermöglichen. Bleibt es in allen 
Räumen zu kühl, wird es wahrscheinlich ohne zusätzliche Däm-
mung an der Gebäudehülle keinen wirtschaftlichen Wärmepum-
penbetrieb geben.
Wie effektiv eine Wärmepumpe arbeitet, beschreibt die Jahres-
arbeitszahl. Sie bemisst das Verhältnis des benötigten Stroms zur 
erzeugten Wärme. Eine Jahresarbeitszahl von 3 bedeutet, dass 
mit einer Kilowattstunde Strom drei Kilowattstunden Wärme 
erzeugt werden können. Nach Ansicht der Verbraucherzentrale 
sollte im Altbau mindestens die Jahresarbeitszahl 3 angestrebt 
werden.

Mehr Informationen zur Wärmepumpe gibt es in unserem Online-
Seminar am 17. Oktober 2023 um 18.00 Uhr: www.vz-bw.de/
node/85896. 

Energieberatungen im Landkreis Schwäbisch Hall 
Fragen zu Wärmepumpen und andere Heiztechniken beantworten 
die Energieberatung der Verbraucherzentrale und das energie-
ZENTRUM mit ihrem umfangreichen Angebot. Die Beratung findet 
in einem persönlichen Telefongespräch statt.
Unsere Energie-Fachleute beraten anbieterunabhängig und in-
dividuell. Vereinbaren Sie Ihren Termin direkt beim energieZEN-
TRUM unter 07904/94599-10 oder bundesweit kostenfrei unter 
0800/809802400. 
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.de und www.energie-zentrum.com oder bundesweit 
kostenfrei unter 0800/809802400 oder direkt beim energieZENTRUM 
unter 07904/9459910.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Oberrot
Donnerstag, 5. Oktober 2023
9.30 Uhr bis 11.00 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 6. Oktober 2023
17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Pfadfindergruppe „Wölf-
linge“ des VCP (Klassen 2 - 5)
17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Pfadfindergruppe 
„Schneefalken“ des VCP (Klasse 6)

 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr Pfadfindergruppe „Biber“ des VCP
  (Klasse 7)
 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr Pfadfindergruppe 
  „Wiesel“ des VCP (Klassen 8 - 9) 
Samstag, 7. Oktober 2023
 9.00 Uhr Beginn der Altpapiersammlung unserer Pfadfinder 

(VCP)
Sonntag, 8. Oktober 2023 
 9.30 Uhr Gottesdienst in der Bonifatiuskirche 
  (Pfarrer Andreas Balko)
  Thema: „Die 10 Gebote – 
  Hilfe zum Leben oder Bevormundung?“
  Opfer: Aufgaben unserer eigenen Kirchengemeinde
 11.00 Uhr Goldene Hochzeit von Monika und Manfred Dietrich 

in der Bonifatiuskirche (Pfarrer Andreas Balko)
Dienstag, 10. Oktober 2023
 19.30 Uhr Selbsthilfegruppe Rottal im Gemeindehaus für Be-

troffene und Angehörige bei Suchtproblemen
 20.00 Uhr Probe Chor „Aufatmen“ im Gemeindehaus
 20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Mittwoch, 11. Oktober 2023
 15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
 19.00 Uhr Lauftreff „Frauen unterwegs“, 
  Treffen am Gemeindehaus
 19.00 Uhr Handarbeitstreff „Kreativ Nadeln“ im Gemeindehaus
Donnerstag, 12. Oktober 2023
 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 13. Oktober 2023
 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Pfadfindergruppe „Wölflinge“ des VCP 

(Klassen 2 - 5)
 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Pfadfindergruppe „Schneefalken“ des 

VCP (Klasse 6)
 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr Pfadfindergruppe „Biber“ des VCP 
  (Klasse 7)
 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr Pfadfindergruppe „Wiesel“ des VCP 

(Klassen 8 - 9) 
Altpapiersammlung in der Gemeinde Oberrot
VCP Oberrot Stamm Hiltisnot von Roth
Samstag, 07. Oktober 2023
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Verband Christlicher Pfadfinder*innen (VCP) 
Oberrot bittet Sie wieder um Mithilfe bei der 
nächsten Altpapiersammlung. 
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Bitte sammeln Sie für uns Ihr Altpapier (v. a. Zeitungen, Zeitschrif-
ten, Kataloge, keine großen Mengen Kartonage) und unterstützen 
Sie so auch in Zukunft die Jugendarbeit in der Gemeinde.

Stellen Sie Ihr gesammeltes 
Altpapier gebündelt oder in 
Kartons gestapelt am Sams-
tag, 07. Oktober 2023 bis 
9.00 Uhr gut sichtbar vor Ihr 
Haus an die Straße. Die Pfad-
finderinnen und Pfadfinder 
werden die mit diesem Hand-
zettel gekennzeichneten Pake-
te einsammeln. Bitte denken 
Sie daran, dass auch jüngere 
Kinder die Pakete tragen können.

Wir sammeln in allen Teilorten und Weilern! 
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns herzlich.
Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder des VCP Oberrot
Fragen oder Papier wurde nicht abgeholt?
Ansprechpartner: Bernd Zott, Mobiltelefon 0178/9169279

FRAUEN UNTERWEGS in und um Oberrot.
Wenn Sie Lust haben, in einer Gruppe von netten Frauen die 
Wege in und um Oberrot zu erkunden und gemeinsam zügig 
spazieren zu gehen, dann sind Sie hier genau richtig.
Vor jedem Spaziergang starten wir mit einem kurzen geistlichen 
Impuls.
Die Teilnehmerinnen treffen sich jeden Mittwoch um 19.00 Uhr am 
ev. Gemeindehaus.

Kreativ-Nadeln
Der Kreis trifft sich regelmäßig ab 19.00 Uhr in unserem Ge-
meindehaus.
Neue Teilnehmer*innen sind herzlich willkommen.
Die nächsten Termine sind am:
Mittwoch, 11. Oktober 2023
Montag, 23. Oktober 2023

Auflage des Rechnungsabschlusses 2022 
und des Haushaltsplans 2023
Der Rechnungsabschluss 2022 und der Haushaltsplan 2023 
können von Dienstag, 10. Oktober bis Dienstag, 24. Oktober an 
Werktagen eingesehen werden. Wenn Sie Einblick in den Haus-
haltsplan nehmen möchten, rufen Sie bitte im Pfarramt an (Tel. 
07977/236), damit wir einen Termin ausmachen und Sie nicht 
vergeblich den Weg zum Pfarramt gehen, weil vielleicht niemand 
da ist. 

Kath. Kirchengemeinde  
St. Michael Oberrot-Hausen

Kirchliche Veranstaltungen und Gottesdienst-
ordnung vom 5. – 12. Oktober 2023
Freitag, 6. Oktober 2023
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Gaildorf
Sonntag, 8. Oktober 2023 – 
27. Sonntag im Jahreskreis 
9.00 Uhr Eucharistiefeier zu Erntedank in Hausen
10.30 Uhr Familiengottesdienst in Gaildorf

 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 
  in Mainhardt
 Mittwoch, 11. Oktober 2023
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Gaildorf
Erntedank 2023
Liebe Gemeinde, wir feiern am Sonntag, 8. Oktober 2023 in 
Hausen unseren Erntedank-Gottesdienst. Zur Gestaltung des 
Erntealtar bitten wir Sie auch in diesem Jahr wieder um Erntega-
ben.
Diese können Sie am Freitag, 6. Oktober 2023 bis spätestens 
15.00 Uhr im Vorraum der Pfarrkirche abgeben.
Die Erntegaben kommen dem Rottaler Seniorenheim zu Gute. 
Schon im Voraus ein herzliches Vergelt´s Gott. 
Jahresrechnung (Sachbuch)
Die Jahresrechnung für das Jahr 2021 wird 2 Wochen lang im 
Pfarrbüro während der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme auf-
gelegt, von Montag, 2.10., bis Montag, 16.10. 2023.

Elternabend Erstkommunion
Zu einem 1. Elternabend sind die Eltern der 3.- und 4.-Klässler 
herzlich eingeladen. 
Dieser findet am Mittwoch, den 25. Oktober 2023 ab 19.00 Uhr 
im katholischen Pfarrhaus in Hausen statt.

Kirche in Fichtenberg
Die Kirche in Fichtenberg wird renoviert. Der erste Gottesdienst 
nach der Renovierung soll am 26. Oktober 2023 stattfinden.

Öffnungszeiten Pfarrbüro Hausen
Dienstags  9.00 Uhr - 12.00 Uhr 
und mittwochs  von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Antje Welz: Telefon 07977/262, zu anderen Zeiten ist der 
 Anrufbeantworter geschaltet, 
E-Mail: stmichael.oberrot-hausen@drs.de
Kirchenpflege: Marion Weckler, Telefon 07971/911329
 Angelika Wöhrle, gewählte Vorsitzende, 07977/439
Pater Tomy ist im Pfarrhaus Gaildorf, Telefon 07971/911930, 
E-Mail:  Tomy.Thomas@drs.de
Internet:  Homepage Seelsorgeeinheit: www.se-ghm.drs.de

Evangelische Kirchengemeinde Großerlach/Grab
Woche vom 7. bis zum 14. Oktober 2023
„Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott 
liebt, dass der auch seinen Bruder lieb.“
 1. Johannes 4,21
Samstag, 7. Oktober 2023
10.00 Uhr bis 14.00 Uhr Abgabe der Erntegaben 
im Vorraum der Kirche Großerlach 

Sonntag, 8. Oktober 2023 – Erntedank
 10.00 Uhr Gottesdienst zu Erntedank mit Taufe von Hannes 

Arik Pfeil in der Kirche Großerlach, Pfarrer Bellmann
  Der Gottesdienst wird musikalisch vom Kirchenchor 

umrahmt.
Dienstag, 10. Oktober 2023
 19.30 Uhr Probe des Kirchenchores im Gemeindehaus Groß-

erlach
Mittwoch, 11. Oktober 2023
 15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Murrhardt
 19.00 Uhr Vortrag im Gemeindehaus Großerlach zum Thema: 

„Auf gute Zusammenarbeit – wie wir lernen und unser 
Gehirn fit halten“ mit Yvonne Kugler 

Mitfahrgelegenheit zu den Gottesdiensten
Wer zu den auswärtigen Gottesdiensten eine Mitfahrgelegenheit 
benötigt, möchte sich bitte an Elke Jäger, Tel. 0152 336 921 45, 
wenden.

Erntedankfest

Am 8. Oktober 2023 wird in der Kirche Großerlach ein Gottes-
dienst zum Erntedankfest gefeiert. 
Um den Altarraum wieder mit Erntegaben schmücken zu können, 
benötigen wir die Mithilfe unserer Kirchengemeindemitglieder und 
bitten hiermit um diesbezügliche Spenden. Diese können am 
Samstag, 7. Oktober ab 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr im Vorraum der 
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Kirche abgestellt oder vorher bei einem der Kirchengemeinderäte 
abgegeben werden. Falls Sie Erntegaben haben und diese nicht 
selber vorbeibringen können, bitte rufen Sie uns an, wir holen sie 
ab. 
Die Erntegaben werden am Montag an die Soziale Heimstätte 
„Erlacher Höhe“ zur Verwertung weitergegeben. Vielen Dank für 
Ihre Mithilfe.
Ev. Pfarramt, Sulzbacher Str. 34, Großerlach-Grab

Vertretung im Pfarramt während der Zeit der Vakanz:
Pfarrer Achim Bellmann, Murrhardt: 
Telefon: 07192/5353; E-Mail: Achim.Bellmann@elkw.de

Für Bestattungen bitte Pfarrerin Elke Gebhardt kontaktieren: 
07191/552770.

2. Vorsitzender des Kirchengemeinderats:
Heinz-Walter Hermann, Tel. 07903/2232

Ev. Gemeindebüro Großerlach/Grab, Stuttgarter Str. 21, Großerlach: 
Pfarramtssekretärin: Inge Hermann, Tel. 07903/2238
Öffnungszeiten: Dienstag: 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
 Donnerstag: 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Kirchenpflege:
Claudia Jocher, Im Biegel 12, Neufürstenhütte, 
Tel. 07903/7828
Mesnerin Großerlach:
Julia Rossijkina, Tel. 0152/28989767
Ersatzmesner Grab:
Margarete Röhrle, Tel. 07192/5597
Peter Lenz, Tel. 07192/900804

Jehovas Zeugen
Murrhardt-Fornsbach, Im Zeil 10 und online über Zoom

Sonntag, 8. Oktober 2023
 10.00 Uhr Vortrag: „Warum nahm Jesus Leid und Tod auf sich?“
  Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms auf der 

Grundlage von Philipper 4:5 „Sei vernünftig wie Jeho-
va“

Dienstag, 10. Oktober 2023
 19.00 Uhr Besprechung von Hiob Kapitel 4 und 5. Kurzvorträge, 

Besprechungen und Videovorführungen, immer steht 
dabei die Bibel im Mittelpunkt.

  Vortrag: „Sei bereit, über die gute Botschaft des Frie-
dens zu sprechen.“

Infos auf der Website jw.org

Vereinsnachrichten

Fußballclub Oberrot
Aktive Seniorinnen und Senioren
Unser Motto: „Gesund und körperlich leistungsfä-
hig älter werden“
Unter diesem Motto treffen wir uns jeden Freitag 
zum Funktionstraining – unter Anleitung einer fach-
kundigen Therapeutin.

Wo?  Sporthalle Oberrot
Wann?  Freitags von 17.00 bis 18.00 Uhr
Gesundheitssport – sorgen Sie vor – machen Sie unser Motto zu 
Ihrem und dies in gesellschaftlich angenehmer Atmosphäre. Wir 
freuen uns auf Sie und heißen Sie gern in unserem Kreis will-
kommen – schnuppern Sie einfach mal bei uns rein.
Ansprechpartnerin: Frau Irene Porsch, Tel. 07977/1624

Männergesangverein  
Oberrot
Nächste Singstunde am Dienstag, den 10. Oktober 
um 20.00 Uhr in der Schule in Oberrot.

Landjugend  
Oberrot
Der Vorverkauf ist gestartet.

DRK-Ortsverein Fichtenberg
Am Montag, 09.10.2023, treffen wir uns um 19.30 
Uhr zu unserem nächsten Übungsabend. 
Thema: Übung Motorradunfall 
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus in Fichtenberg 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Die Bereitschaftsleitung
Michael Schramm 

VdK-Ortsverband Rottal
Der Ortsverband informiert: 
Verfassungsbeschwerde zurückgewiesen 
Das Bundesverfassungsgericht (BVerfG) hat 
eine gemeinsame Verfassungsbeschwerde des 

Sozialverbands VdK Deutschland und des Sozialverbands 
Deutschland (SoVD) zurückgewiesen (Az.: 1 BvR 847/23). Sie 
richtete sich gegen die Ungleichbehandlung bei den Erwerbsmin-
derungsrenten (EM-Renten). 
Von dieser Ungleichbehandlung sind EM-Rentner betroffen, die 
diese Rente bis zum 31. Dezember 2018 beantragen mussten. Das 
sind mehr als 1,8 Millionen Menschen. Auch in Zukunft werden 
diese Personen, deren EM-Rentenbezug zwischen 2001 und 2018 
begann, weniger Rente erhalten als Neurentner, die erst seit 2019 
ihre EM-Rente beziehen. Diese Neurentner behandelt die Renten-
versicherung so, als hätten sie bis zur Regelaltersgrenze gearbei-
tet. Gegen die Stichtagsregelung 31. Dezember 2018 hatten VdK 
und SoVD ein Musterstreitverfahren durch alle Instanzen bis zum 
BVerfG geführt. Dort war die Verfassungsbeschwerde aber nicht 
zur Entscheidung angenommen worden.
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Besenfahrt am Donnerstag, den 19. Oktober des VdK Rottal 
und den Gartenfreunden Oberrot.
Liebe Mitglieder der beiden Vereine,
wir wollen am 19. Oktober eine Herbstausfahrt machen. Ziel ist 
der Besen Busch in Dimbach. Abfahrt in Oberrot um 14.00 Uhr 
am Rathaus, Rückfahrt so, dass wir um 20 Uhr wieder zu Hause 
sind.
Wir würden uns freuen, wenn möglichst viele mitgehen. Der Be-
sen macht extra für uns auf. 
Anmeldung sofort bei Ingeborg Kirchner unter Tel.:07977/346015 
oder Handy: 0151/56035643.
Auf einen tollen Besenausflug freuen sich beide Vereine.
gez.: Ingeborg Kirchner, Schriftführerin VdK-Rottal

Tennisclub Oberrot
4-Dörfer-Turnier 2023 beim TCO 
am Wochenende 07. und 08. Oktober 
Das 4-Dörfer-Turnier ist ein freundschaftliches 
Kräftemessen der Tennisvereine an Kocher 
und Rot, mit großer Tradition, das seit Jahr-

zehnten ausgespielt wird. Der TCO ist dieses Mal Gastgeber und 
freut sich auf die Mannschaften aus Fichtenberg, Unterrot und 
Untergröningen. Wie schön, dass die Fichtenberger nach langer 
Abstinenz wieder eine Mannschaft zum Turnier stellen. Gespielt 
wird ein langer Satz bis 9 im Einzel und Doppel. Der erste Auf-
schlag ist am Samstag, 7. Oktober um 9.30 Uhr, abends gemütli-
ches Beisammensein, am Sonntag gegen 10.45 wird das Turnier 
fortgesetzt und endet mit der großen Siegerehrung um 15.30 Uhr.
Wer Lust hat, ein bisschen Tennis zu gucken und ein frisches Bier 
oder ein Viertele am Tennisplatz zu verzehren, ist herzlich ein-
geladen. Es gibt außerdem ganztags Kaffee und Kuchen und be-
legte Brötchen, am Samstagabend ab 17.00 Uhr Krustenbraten, 
am Sonntag ab 12.00 Uhr Manni Doblers weltberühmtes Zwiebel-
fleisch.
Wir freuen uns auf spannende Begegnungen und ein Wiederse-
hen mit alten Freunden, auf ein fröhliches Beisammensein und 
Pflege der Kameradschaft.

Schwäbischer Albverein,  
Ortsgruppe Fichtenberg
Wanderung in den Weinbergen
Am Sonntag, 08.10.2023 findet unsere traditionel-
le Wanderung in den Weinbergen statt.
Als Ziel haben wir die Weinberge um die Wein-

orte Eberstadt, Gellmersbach und Erlenbach ausgesucht. Es 
werden wieder zwei verschieden lange Touren angeboten. Mit 
Wanderführer Eberhard Vogel startet die große Tour am „Steiner-
nen Tisch“ zwischen Schwabbach und Hölzern. Nach einem 
leichten Anstieg auf einem Forstweg erreichen wir die Weinanla-
gen oberhalb von Hölzern. Ab hier geht es immer am oberen Rand 
der Weinberge, zwischen Wald und Reben und überwiegend auf 
Naturwegen an den Eberstädter Weinlagen Klingen, Eberfirst und 
Sommerhalde entlang. Oberhalb der Ortschaft Buchhorn geht es 
dann auf einem etwas längeren Abschnitt durch den Wald und 
erreicht dann die Weinberge von Gellmersbach. Nach eine weite-
ren kurzen Wegstrecke durch den Wald, die Weinberge von Er-
lenbach. Dazwischen immer wieder herrliche Aussichten auf das 
Eberbach- Sulm- und Neckartal. Streckenlänge der großen Tour 
beträgt ca. 15 km mit einer Gehzeit von ca. 5 Stunden.
Die kleine Tour mit Christa Vogel wandert ab dem Parkplatz beim 
Waldfriedhof Eberstadt auf gleichem Weg wie die große Tour. Die 
Streckenlänge beträgt ca. 10 km mit einer Gehzeit von ca. 3 1/2 
Stunden. Da beide Touren bereits auf der Höhe starten gibt es 
keine großen Anstiege.
Die Abschlusseinkehr ist im „Adler“ in Erlenbach vorgesehen.
Genießen Sie bei dieser Wanderung die wunderschön gefärbte 
Herbstlandschaft und die tollen Aussichten. 

Bitte beachten: Wetterfeste Kleidung sowie gutes Schuhwerk mit 
Profilsohlen ist empfehlenswert. Rucksackvesper und Getränke 
sollten mitgenommen werden.

Abfahrt mit dem Bus ist am Sonntag, 08.10.2023 um 9.25 Uhr 
an der Bushaltestelle Mittelrot. 9.30 Uhr an der Gemeindehalle in 
Fichtenberg.
Aus organisatorischen Gründen ist zu dieser Wanderfahrt eine 
Anmeldung bis spätestens Freitag, 6. Oktober 2023; 12.00 Uhr 
bei Eberhard Vogel (07971/7439 oder 0160/90810838; E-Mail: 
eberhard.vogel@t-online.de) erforderlich. 
Gäste sind herzlich willkommen!

Musikverein Oberrot
Einladung zur Kirbe
Der Herbst ist angebrochen, und endlich dürfen 
wir Sie wieder zu unserer Kirbe in die Kultur- und 
Festhalle einladen. 
Wie gewohnt werden wir Sie wieder mit selbst 
gemachten, deftigen Speisen verwöhnen, z. B. 
Sauerbraten mit Spätzle oder Schweinshaxe mit 
Kraut. Im Foyer wartet an der Kuchentheke eine 

reichhaltige Auswahl an Kuchen und Torten auf Sie. 
Auch die musikalische Unterhaltung kommt nicht zu kurz: Ab 
12.00 Uhr unterhält Sie der Musikverein Gailsbach und ab 15.00 
Uhr übernehmen die Makos Männer das musikalische Zepter.
Im Foyer lädt unser Weinstand zum geselligen Verweilen und zum 
Kosten des einen oder anderen edlen Tropfens ein.
So., 15. Oktober 2023
Kultur- und Festhalle Oberrot
Beginn: 11.30 Uhr
Die Musikerinnen und Musiker freuen sich über Ihren Besuch.
Wolfgang Klenk (Schriftführer)

Was sonst noch interessiert

Naturheilverein Schwäbisch Hall
Zilgrei® für Einsteiger:innen 
mit Heilpraktikerin Christiane Krauß
Kooperationsveranstaltung mit der VHS SHA
Anmeldungen und Information über VHS, Kurs-Nr. 95018, 
Gebühr: 67 €,
Ort: Solebad, Bewegungsraum
montags ab 09. Oktober 2023
16.45 - 17.45 Uhr (10 x)
Zilgrei® ist eine Methode der Selbstbehandlung bei Verspannun-
gen und Schmerzen im Bewegungsapparat, die durch einfache 
Übungen eine tiefe Muskelentspannung und bessere Durchblu-
tung bewirken kann. Das Ziel ist, Gelenke wieder beweglicher zu 
machen und Schmerzen zu lindern. Die Übungen können auch 
bei starken Schmerzen angewandt werden und sind in jedem 
Alter durchführbar.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme Socken, Getränk

Samstag 14. Oktober 2023, 14.30 - 18.00 Uhr
Anmeldungen und Information über VHS, Kurs-Nr. 94019
42,00 € inkl. 12 € für Lebensmittel und Materialien

Herbstliches Fermentieren
Ort: inab Küche, Geschwister-Scholl-Str. 63, Schwäbisch Hall
Margarete Sprenger, Ärztlich geprüfte Naturheilkunde-Bera-
terin DNB
Das Vergären von rohem Gemüse und anderen Nahrungsmitteln
ist eine der ältesten Konservierungsmethoden.
Heute wissen wir, dass bei der Fermentation alle Vitamine, Mi-
neralstoffe und Enzyme erhalten bleiben und darüber hinaus 
weitere Vitamine durch natürliche Umbauvorgänge gebildet wer-
den. Immer mehr Menschen entdecken den Genuss, die positiven 
körperlichen Auswirkungen und die Freude am kreativen Zuberei-
ten von Sauerkraut, Kimchi und Co.
Beim Herstellen von zwei Fermenten lernen Sie die Grundregeln 
des aufwertenden Haltbarmachens kennen.
Bitte mitbringen: großes scharfes Messer, Geschirrtuch, Küchen-
schürze, Transportgefäße.



WFG Schwäbisch Hall

Best-Practice Solarparks: 
Kostenfreie Infoveranstaltung mit Exkursion
Details zum kostenfreien Vortrag 
Datum:  Dienstag, 17.10.2023 
Uhrzeit:  16.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr
Ort: Forum in den Arkaden
 Marktplatz 1, 74564 Crailsheim
Anmeldung:
https://event.wfgsha.de/index.php?event=Exkursion-Photovoltaik-
Freifl aechen
Kontakt: energieZENTRUM, Meike Müller
Telefon: 07904 945 99-217
E-Mail: info@energie-zentrum.com, www.energie-zentrum.com 

WFG Schwäbisch Hall

Talent – die knappe Ressource der Zukunft
Landesweit fi nden wieder vom 18. – 21.10.2023 die Frauen-
WirtschaftsTage statt. Im Landkreis Schwäbisch Hall planen 
die Organisatoren eine Abendveranstaltung am Mittwoch-
abend, 18. Oktober 2023 am Campus Schwäbisch Hall der 
Hochschule Heilbronn. Die Veranstaltung widmet sich dem 
zunehmenden Fachkräftemangel und der Frage, wie dem be-
gegnet werden kann.
Bis 2030 gehen die meisten Babyboomer, darunter versteht man 
die Jahrgänge 1950-1965, in Rente, gleichzeitig rücken zu wenige 
junge Arbeitskräfte nach. Schon heute spüren viele Betriebe, dass 
sie ihre Arbeitsplätze gar nicht oder nur mit größerer zeitlicher 
Verzögerung besetzen könne. Der demografi sche Wandel wird 
also Deutschland in eine tiefe Arbeitskräftekrise stürzen. Hinzu 
kommt, dass die Generationen Y, also die zwischen 1980-1995 
Geborenen und die Gen Z, die zwischen 1995 und 2010 geboren 
sind, das fl üchtigste Molekül der Zukunft sind. Es ist bekannt, dass 
diese jungen Personen im Berufsleben mehr als acht Mal den Job 
wechseln wollen und müssen. Das Arbeitgeber-Arbeitnehmer 
Arbeitsmodell mit klassischer 5 Tage Woche und „Nine to fi ve“- 
Bürojob wird zu einem Auslaufmodell.
Angesichts dieser Herausforderungen für Unternehmen gilt es, 
den Talentpool auf 100 Prozent auszuweiten. Hierbei spielen auch 
Frauen eine bedeutende Rolle. Der FrauenWirtschaftsTag nimmt 

sich in Schwäbisch Hall diesem Thema in diesem Jahr ein. Gast-
rednerin des Abends am Campus Schwäbisch Hall wird Dr. Steffi 
Burkhart sein. Dr. Burkhart gehört selbst der Generation Y an und 
forscht, schreibt und spricht aus der Perspektive der Generationen 
Y und Z über die Zukunft der Arbeit, den gesellschaftlichen Wer-
tewandel und Frauen in Führung. 
Sie wird in ihrer Keynote darauf eingehen, wie Unternehmen es 
schaffen können, ihren Talentpool auf 100 Prozent zu vergrößern 
und konkrete Handlungsempfehlungen aussprechen. Denn Un-
ternehmen können es sich nicht mehr erlauben, talentierte Frau-
en aus der Führungskräfte-Pipeline auszugrenzen, sie dadurch 
zu frustrieren und an die Konkurrenz zu verlieren. 
Die Veranstalter/innen betonen, dass sich – auch wenn es Frauen-
wirtschaftstage heißt – die Veranstaltung auch an interessierte 
Männer richtet. Grundsätzlich seien alle interessierten Männer 
und Frauen, Unternehmer/innen, Selbstständige und Personal-
verantwortliche herzlich willkommen, das Thema und die aktuel-
len Herausforderungen betrifft schließlich alle. 
Die Abendveranstaltung fi ndet statt am Mittwoch, 18. Oktober 
2023 am Campus Schwäbisch Hall um 18.30 Uhr. Die Teilnahme 
ist dank der Veranstalter und Unterstützer kostenfrei. Weitere In-
formationen zum kostenfreien FrauenWirtschaftsTag im Landkreis 
Schwäbisch Hall am 18. Oktober 2023 mit Anmeldemöglichkeit 
gibt es unter www.event.wfgsha.de. 
Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwäbisch 
Hall-Tauberbischofsheim, die Städte Crailsheim und Schwäbisch 
Hall, das Jobcenter im Landkreis Schwäbisch Hall, familyNET, die 
Kontaktstelle Frau & Beruf Heilbronn-Franken, das Regionalbüro 
für berufl iche Fortbildung, die Wirtschaftsjunioren Heilbronn-Fran-
ken sowie die INQA-Beratungsstelle bei der WFG Schwäbisch 
Hall.

europaweit

gebührenfrei

Medizinische Fußpfl ege
in Oberrot
Telefon:  01 62/9 39 89 87
Termine:  Montag - Samstag

Medizinische Fußpfl ege

Termine:  Montag - Samstag

So. 08.10.23So. 08.10.23
ab 10.00 Uhr Weißwurstfrühstück ab 10.00 Uhr Weißwurstfrühstück 

Do. 12.10.23Do. 12.10.23
ab 17.00 Uhr Rostbraten-Abendab 17.00 Uhr Rostbraten-Abend

Fr. 20.10.23 - So. 22.10.23Fr. 20.10.23 - So. 22.10.23
Schlachtplatten-WochenendeSchlachtplatten-Wochenende

Fr. 27.10.23 - So. 29.10.23Fr. 27.10.23 - So. 29.10.23
SpareribsSpareribs

Aktionen im OktobeAktionen im Oktoberr

Gasthof Silberstollen
 – In der Reute 4 – 
71577 Großerlach

Telefon: 0 79 03/22 83, 
E-Mail: info@gasthof-

silberstollen.de

Reservieren Sie rechtzeitig Ihren Tisch!Reservieren Sie rechtzeitig Ihren Tisch!

Wir freuen uns auf Ihren BesuchWir freuen uns auf Ihren Besuch

– Ihr Informationsmedium für das lokale Geschehen.

Anzeigen einfach per E-Mail senden an 
ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE


